M 100. 


Erſcheinen 
woͤchentlich 
3 mal: Dinstag, 
Donnerstag und 
Sonnabend. 


Görlitzer Nachrichten. 


Beilage zur Lauſitzer Zeitung M. 100. 


1836. 


Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


Sonnabend, den 23. Auguſt 1856. 


Publikationsblatt. 


1175] Bekanntmachung. 


Nach den von den hieſigen Bäckermeiſtern und Back⸗ 
waarenhändlern für die Zeit vom 22. bis zum 28. d. Mts. 
aufgeſtellten Selbſt⸗Taxen liefern ein Roggen-Brod um 
fünf Silbergroſchen: 

1) die Bäckermeiſter: 
a. Haus backenbrod iſte Sorte: Weiſe 


Bauer Wende 4819 Zn ſchwer 
eier Werner 

Blancke Blaſchte (Brodt⸗ 

Conrad \ Fabrit) ETWA 

li . Hausbadenbrod Lie Sorte: 
eisler En \ 

Geyer . iffler 

Graf Geisler 

Hoffmann Hoffmann, 

Lange, kl. Brand⸗ Letzſch, Jüden⸗ 


ſtraße Nr. 4. 
Letzſch, Neiß⸗ 
ſtraße Nr. 22. 


gaſſe Nr. 22. 
Letzſch, Jüden⸗ 


ſtraße Nr. 4. 4829 2 ſchwer 


Lebic, Nei a 
ſtraße Nr. 22. 4 19 N. ſchwer Miethe 
Letzſch, Kloſter⸗ Mühle 
platz Nr. 7. Prietzel 
he Reimann | 
ühle Weiſe 
Nordmann Blaſchke (Brodt⸗ 
war Fabrit) r 
Priegel e ohne Sortenbeſtimmung: 
1 1 e 1 4 19 2 ſchwer 
Schmidt Bres⸗ Bergmann 
lauerſtr Nr. 41. Brückner 
Schmidt, an der Möbius 1 
Frauenkirche 2. Scholz 
Schubert Vogt 
2) die Backwaarenhändler: 
a. die erſte Sorte: e 
3 U 20 m Nirdor 
Fe 326 „Nawe Wanna 
Faaſe i Schmidt 
Bügmer \ Waßneck 8 
Hartmann Kliemt 428 ĩů = 
Hiob 5 b. die zweite Sorte: 
verw. Kubiſch Queißer 37 2 H ſchwer 
verw. Neumann 4 Bock „ 
verw. Reichenbach r Pfeiffer S 
eſch. Schade 
Schuster Kalmus 4316 ͤ K 
Vogt Döpmier } 1520 
Wienecke Waßneck 
Ludwig 1 c. ohne Sorten beſtimmung: 
1120 \ l 3 f 22 Zr ſchwei 
Michae mmri 
Pfeiffer Richter, Prager⸗ Das 
Prentzel 4 4 * ſtraße No. 39. 
Richter, Lunig18 Thomas 
Richter, RR Fa Hoffmann 4 = 2 1 
0, b 0 2 4 = 
Ak © Hummel 
Otto „ Luban 4 6 3 
Voigtmann 3 Springer 
eiſe Eichler 54 ur? 
Kalmus , Zeiſe r A 
Trautmann N 4 8 * Schönick 4=10 = = 
Büchner 4 10 2. (Köbler 4 * 12 2 
Lange, Stein⸗ Heinke 
weg Nr. 28. 4=1% „„ Jange, Ober⸗ ss 
Meerhof 4217 = „ Steinweg Nr. 7. 
Conrad 2 A geſch. Schütze 
Böhmer 4219 „ ſeerw. Höhne h 1 
Henſel Scholz 


Görlitz, 22. Auguſt 1856. Die Polizei-Verwaltung. 


11166 Bekanntmachung. 

Wir bringen hiermit zur Kenntniß, daß dem Publi⸗ 
kum, insbeſondere den Grundſtücksbeſitzern an der Prager⸗ 
ſtraße, jedes Hüten auf dem gegenüber dem Gaſthofe zum 
deutſchen Hofe an der Neiße gelegenen öffentlichen Raſenplatze 
verboten iſt, und dieſem Verbot Zuwiderhandelnde auf Grund 
unſerer Verordnung vom 14. März 1854 (Görlitzer Nachr. 
pag. 63.) zur Beſtrafung werden gezogen werden. 

Görlitz, 19. Aug. 1856. Die Polizei⸗ Verwaltung. 

[1170] Die Urliſte, betreffend diejenigen Perſonen der 
Stadt Görlitz, welche im Jahre 1857 nach dem Geſetz 
vom 3. Januar 1849 zu Geſchworenen berufen werden 
können, wird im Zeitraum vom 25. bis 28. dieſes Mts. 
in unſrer Kanzlei, während der gewöhnlichen Geſchäfts⸗ 
ſtunden, zur Einſicht der Betheiligten offen ausgelegt wer⸗ 
den. Während dieſes Zeitraums kann jeder, welcher ſich 
ohne Grund übergangen oder ohne Berückſichtigung des Be⸗ 
freiungsgrundes in der Liſte aufgenommen glaubt, ſeine Ein⸗ 
wendungen bei uns anmelden; wogegen fpätere Reklamatio⸗ 
nen unbeachtet bleiben müßten. 

Der Magiſtrat. 


Görlitz, den 21. Auguſt 1856. 
[1075] Die öffentlichen Park-Concerte werden im Mo⸗ 
nat Auguſt, wenn es die Witterung geſtattet, jeden Mitt 
woch in den Abendſtunden von 5 bis 7 Uhr abgehalten wer- 

den. Görlitz, den 30. Juli 1856. 0 
Die Verſchöͤnerungs-Deputation. 


[171] Bekanntmachung. 
Königl. Kreisgericht 1. Abtheilung zu Görlitz 
den 10. Anguſt 1856. 
In dem Concourſe über das Vermögen des Handſchuh— 
machers Theodor Conſtantin Kupſch zu Goͤrlitz, iſt der 


Herr Juſtizrath Herrmann hier, zum definitiven Verwalter 
der Maſſe ernannt worden. 


Am 14. Sonntage nach Trinitatis. 


In der Kirche zu St. St. Petri u. Pauli. 
Frühpred. um 6 Uhr: Diac, Schuricht. — Amtspred. um 
9 Uhr: Diac. Hergeſell. — Mittagspr. um 2 Uhr: 
Sup. u. P. P. Bürger. 
Bürgerſchule Kl. J. 


Montag früh um 7 Uhr Katechiſation. 
und II. Diac. Kosmehl. 

Freitag früh um 7 Uhr: Communion mit allgemeiner Beichte. 
Rede: Archi-Diac. Haupt. l 

In der Kirche zur heil. Dreifaltigkeit. 

Sonntag früh 9 Uhr: Archi-Diae. Haupt. 

Donnerstag Nachmitt. um 6 Uhr anſtatt der Gebetsverſamm⸗ 
lung die Jahresfeier der Guſtav-Adolph-Stiftung. 
Feftpr. : Paſt. Hanke aus Bellmannsdorf. 

In der Kirche zum heil. Seite, 

ger früh um 7 Uhr: Predigt und Communion. Diae. 

chu richt. 

Wöchner: Diac. Schuricht. 

Einſammlung der Colleete für die bedrängten Glaubens⸗ 

Verwandten in Ungarn. 


304 17: 7 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


[1115] In der Eiſenbahn⸗Wagenbau⸗Anſtalt von J. C. 
Lüders senior in Görlitz ſind nachſtehende Wagen zu 
verkaufen: 

eine leichte Halbchaiſe mit Langbaum; 

eine vierſitzige Fenſterchaiſe mit Halb-Patent-Aren; 

ein zweiſitziges Coupee mit Patent-Aren und ganz tief 

ängend. 

Die beiden letzten Wagen ſind ohne Langbaum, äußerſt 
ſolid und elegant gearbeitet und waren urſprünglich für die 
Pariſer Ausſtellung beſtimmt, konnten jedoch wegen Mangel 
an Zeit ſerſt jetzt vollendet werden. Da ich den Kutſchwa⸗ 
genbau gänzlich aufgegeben habe, ſo werden dieſe Wagen 
zum billigſten Preiſe verkauft. 

820 Nervenſtärkende, 

das Wachsthum der Haare befördernde 


Denstorkt'ſche Roſen-Pomade 
des 


Es 
Apotheker Theod. Denstorff in Schwanebeck. 

Dieſe Univerſalpomade wird in ihren Wirkungen durch 
keine andere übertroffen, deshalb hat ſchon ſeit einer Reihe 
von Jahren ihr Ruf einen guten Klang durch ganz Deutſch⸗ 
land und macht alle Anpreiſungen überflüſſig; die Pomade 
lobt ſich ſelbſt. Es wird nur erinnert, daß auch das Par⸗ 
füm dieſer Pomade unübertreffbar und die Schönheit des 
Haares bei anhaltendem Gebrauch ausgezeichnet wird, fie 
ſollte deshalb auch keiner Toilette fehlen. x ; 

In Preußen find alle Töpfe dieſer Pomade jetzt mit 
elegantem Deckel verſehen. Töpfe, mit meinem Namenſtem⸗ 
pel in roth (ſtatt ſchwarz) und mit Staniol zugebunden, ſo⸗ 
wie auf dem Etikette mit dem Namen — Dönstorff — 
ſtatt Denstorff ſind als unächt und nachgemacht anzuſehen. 

Der Preis für die Büchſe iſt 10 Sgr. Wiederver⸗ 
käufer erhalten bei Franco-Einſendung des Betrags einen 
anſehnlichen Rabatt. 

Für die Provinz Schleſien iſt die Niederlage nur 


ze 


allein bei Eduard Temler in Görlitz. 
Inſerate für den Laubaner Anzeiger 

übernimmt zur ſofortigen Weiterbeförderung der Herr Kauf⸗ 

Henneberg in Görlitz. 

Lauban, im Auguſt 1856. [1154] 
Die Nedaction des Laubaner Anzeigers. 


Gottesdienſt der chriſtkath. Gemeinde: 


Sonntag, den 24. Auguſt, früh 10 Uhr, im Saale des Herrn 
Welder, Fiſchmarkt No. 4. Der Vorſtand. 
11174] Zu der am 28. Auguſt c. Nachmittags um 3 
Uhr im Saale der Geſellſchaft der Wiſſenſchaften abzuhalten⸗ 
den General-Verſammlung des hieſigen Zweigvereins der 
Guſtav⸗Adolph⸗Stiftung, fo wie zu der nachfolgenden gottes⸗ 
dienſtlichen Feier in der Kirche z. heil. Dreifaltigkeit ladet 
die verehrten Mitglieder des Vereins ganz ergebenſt ein 
Görlitz, den 20. Auguſt 1856. 
der Vorſtand. 
. BER ge Eh Er iu Ae 
Bei G. Heinze 8 Comp. in Görlitz, Langenſtr. 
35., iſt zu haben: 


Tabelle 


über 
die weſentlichen Unterſcheidungslehren der ver- 
ſchiedenen chriſtlichen Kirchen. 
Preis 1} Sgr. 

Zweite verbeſſerte Auflage. k 

Um die Einführung diefer in prägnanter Kürze und 

klarer Uleberſicht, ausgearbeiteten Tabelle in Schulen zu er⸗ 
leichtern, giebt die Verlagshandlung 25 Exemplare zuſammen⸗ 
genommen für 1 Thlr. ab. 


mann 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görlitz. 
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ü Stadttheater zu Görlitz. i 
Sonntag, den 24. Auguſt, Abends S Uhr. 
Außergewöhnlich 5 
husikalisch-magisch- Phantastische, malerische 
SOIREE Bu 


ur von den Herren 4 
Wiljalba Frikell & Pr. Gonlarq; 
8 aus Paris. 

Programm. 


Zweite und vierte Abtheilung: 
vorgezeigt durch Herrn Prof. Goulard aus Paris. 
Das in Deutſchland noch nie fo groß geſehene 
Monſtercyclorama, 75000 Q. Fuß, 
Eine Reiſe zu Land nach Californien, 
Sacramento, St. Francisco, und zurück zu 
Waſſer bis zur Landenge von Nicaragua. 
Genanntes Cyclorama hat ſich nicht nur in Amerika, 
ſondern in Paris, Berlin, Hamburg und Dres⸗ 
den des größten Beifalles und Erfolges zu erfreuen ge⸗ 
habt, und iſt von den größten amerikaniſchen Künſt⸗ 
lern angefertigt. 
Erſte und dritte Abtheilung: 
Außergewöhnlich phyſikgliſch⸗magiſch⸗ 
Phantaſtiſche Wunder⸗Experimente 
von Herrn Wiljaliba HFrikell, 
welcher die Gunſt des hochgeehrten kunſtliebenden Pu⸗ 
blikums hieſiger Stadt und in ganz Europa 
bereits durch ſeine früheren Productionen erworben hat, 
bringt diesmal 300 meiſt ganz neue Wunder⸗Experimente 
zum Vorſchein und wählt jeden Abend zwei Abtheilun⸗ 
gen davon. 
Jede Vorſtellung iſt von der andern verſchieden, 
® keins der Stücke wird wiederholt. 
| N ah * 3 1 
Preiſe der Plätze bei Seren Kaufmann 
£ Sevin und an der Kaffe: 
1. Nang, Balcon 20 Sgr. — Loge 15 Sgr. 
5 Wartet 10 Sgr. — Parterre 7, Sgr. 
2. Nang 5 Sgr. — Gallerie 2½ Sgr. 
r Cine detaillirte Erklärung intereſſanter Seenen 
des Cyelorama erhält man an der Kaſſe für 25 Sgr. 
Kaſſen⸗Eröffnung 7 Uhr. — Anfang 
1 Schlag 8 Uhr Abends. 
Morgen, Montag, den 25. Auguſt, 
Zweite Vorſtellung, mit neuen Anſichten der 
Reiſe nach New- Vork und neuen Wunder 
Erperimenten. [1172] 
es Es werden nur 8 Vorftellungen gegeben. D 
2 EEE a 5 
— ¶— d 
Höchſte und niedrigſte Getreidemarktpreiſe 


der Stadt Görlitz am 21. Auguſt 1856. 


Weizen — Gerſte | Hafer | Erbſen [Kartoffeln 

, Nn, N l e ele 3 1a I 1 I 3 
Höchſter 322 92 | ı3[-| is] 28 24 
Niedrigſter | 3 5 I 1271 6 1.20 1 220] — 16 — 


